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Als Herbstferienspielpartner möchten wir – als Sozialagentur Fortuna – die Stadt Bürstadt auch in 
diesem Jahr professionell, aktiv, kreativ, integrativ, interkulturell und gemeinschaftlich bei der 
Gestaltung und Betreuung der Ferienspiele 2026 unterstützen. 

„KREATIV-ABENTEUER BÜRSTADT“ – ENTDECKE, GESTALTE, ERLEBE!  

Kreativität ist Vielfalt, Entdecken, Gestalten und Gemeinschaft. Unter dem Motto „Kreativ-Abenteuer 
Bürstadt“ dreht sich bei den Herbstferienspielen 2026 alles um die Freude daran, eigene Ideen zu 
entwickeln, Neues auszuprobieren und gemeinsam kreativ zu werden. Dabei verstehen wir Kreativität 
ganz bewusst über die klassische Kunst hinaus. Kreativ sein bedeutet für uns nicht nur malen und 
gestalten. Auch beim Experimentieren, Bauen, Werken, Basteln, Forschen und Erfinden sind Fantasie, 
Neugier und eigene Lösungswege gefragt. 

Deshalb erwartet die Kinder und Jugendlichen jeden Tag ein neues Kreativ-Abenteuer. Die Bandbreite 
reicht von künstlerischen Angeboten wie Malen und Graffiti über handwerkliche und gestalterische 
Projekte bis hin zu spannenden Experimenten und ungewöhnlichen Aufgaben, bei denen ausprobiert, 
getüftelt und entdeckt werden darf. 

Kreativität als pädagogischer Erfahrungsraum 

Kreative Aktivitäten eröffnen Kindern und Jugendlichen wertvolle Lern- und Erfahrungsräume. Sie 
ermöglichen ihnen, eigene Interessen und Fähigkeiten zu entdecken und unmittelbar zu erleben, dass 
aus einer Idee etwas entstehen kann. Dieses Erleben stärkt die Selbstwirksamkeit. Ob ein selbst 
gebautes Objekt funktioniert, ein Experiment gelingt, aus verschiedenen Materialien etwas Neues 
entsteht oder eine eigene Gestaltungsidee sichtbar wird: Die Teilnehmenden erfahren, dass sie durch 
ihr eigenes Handeln etwas bewirken und gestalten können. 

Gleichzeitig gibt es bei kreativen Prozessen selten nur einen richtigen Lösungsweg. Kinder und 
Jugendliche werden ermutigt, eigene Ideen zu entwickeln, Entscheidungen zu treffen und 
unterschiedliche Möglichkeiten auszuprobieren. Dadurch werden Problemlösefähigkeit, Fantasie, 
Eigeninitiative und selbstständiges Denken gefördert. 

Ausprobieren, scheitern, weitermachen 

Zum kreativen Arbeiten gehört auch, dass nicht alles auf Anhieb funktioniert. Ein Experiment kann 
scheitern, ein Werkstück anders aussehen als geplant oder eine Idee muss während der Umsetzung 
verändert werden 

Gerade darin liegt eine wichtige pädagogische Erfahrung: Die Kinder und Jugendlichen lernen, mit 
Herausforderungen und Frustration umzugehen, nach neuen Lösungen zu suchen und 
weiterzumachen. Fehler werden dabei nicht als Misserfolge verstanden, sondern als Teil eines kreativen 
Lernprozesses. 

So können Frustrationstoleranz, Geduld, Ausdauer und Resilienz gestärkt werden. 

Mit Kopf, Herz und Hand 

Die unterschiedlichen Kreativ-Abenteuer sprechen vielfältige Fähigkeiten an. Beim Basteln, Malen und 
Werken werden Feinmotorik und Hand-Augen-Koordination gefördert. Experimente regen zum 
Beobachten, Fragen und Schlussfolgern an. Beim Konstruieren und Bauen sind räumliches Denken und 
Problemlösefähigkeit gefragt. Gleichzeitig bieten die unterschiedlichen Projekte Kindern und 
Jugendlichen die Möglichkeit, eigene Talente zu entdecken. Nicht jedes Kind findet seinen Zugang über 
dieselbe Tätigkeit. Die Vielfalt der Angebote soll deshalb unterschiedliche Interessen und Stärken 
sichtbar machen. Am Ende eines Projektes steht häufig ein konkretes Ergebnis: etwas Selbstgebautes, 
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ein Kunstwerk, eine neue Erkenntnis oder eine gemeinsam entwickelte Idee. Diese sichtbaren Erfolge 
schaffen Stolz und stärken das Vertrauen in die eigenen Fähigkeiten. 

Gemeinsam kreativ – gemeinsam Bürstadt erleben 

Ein besonderer Schwerpunkt der Herbstferienspiele liegt auf dem gemeinschaftlichen Erleben und der 
Identifikation mit Bürstadt als Lebensort. 

Kreativität bietet die Möglichkeit, nicht nur für sich selbst, sondern gemeinsam mit anderen etwas zu 
entwickeln. Die Kinder und Jugendlichen bringen eigene Vorstellungen ein, hören andere Ideen, treffen 
Entscheidungen und suchen gemeinsam nach Lösungen. Dabei werden wichtige soziale und 
demokratische Kompetenzen ganz praktisch erfahrbar: zuhören, mitreden, Kompromisse finden, 
Verantwortung übernehmen und unterschiedliche Sichtweisen respektieren. Wo möglich, soll Bürstadt 
selbst zum Ausgangspunkt oder Bestandteil der Kreativ-Abenteuer werden. Die Kinder und 
Jugendlichen können ihren Wohnort entdecken, sich mit ihm auseinandersetzen und erleben, dass sie 
Teil dieser Stadt sind und ihr Umfeld aktiv mitgestalten können. 

So verbinden die Herbstferienspiele Kreativität mit Gemeinschaft und lokaler Identifikation. 

Unser Ziel 

Die Herbstferienspiele 2026 sollen Kindern und Jugendlichen einen Raum geben, in dem sie neugierig 
sein, experimentieren, gestalten, entdecken und auch einmal etwas völlig Neues wagen dürfen. 

Kreativ-Abenteuer Bürstadt steht deshalb für mehr als Kunst: experimentieren, bauen, werken, basteln, 
malen, gestalten, entdecken, erfinden und gemeinsam Neues schaffen. 

So wird jeder Ferientag zu einem neuen Abenteuer – und Bürstadt zu einem Ort, den die Kinder und 
Jugendlichen mit eigenen Ideen, Erfahrungen und Erinnerungen verbinden. 

Kooperationspartner: 

Auch in diesem Jahr freuen wir uns über die Zusammenarbeit mit dem interkulturellen Büro der Stadt 
Bürstadt und dem Quartiersbüro der Stadt Bürstadt. Gemeinsam schaffen wir ein abwechslungsreiches 
und inspirierendes Programm, das verbindet, inspiriert und bewegt – mitten in Bürstadt. 
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FÜNF TAGE KUNST – KREATIV, INSPIRIEREND UND ERMUTIGEND 

Fünf spannende Tage lang begeben sich Kinder und Jugendliche auf eine kreative Kunstwerkstadtt 
mit dem Thema „gemeinsam sind wir Nachhaltig“. Im Mittelpunkt stehen kreative Projekte, nachhaltige 
Zukunftsvisionen und der Mut, eigene Ideen aktiv umzusetzen. Dabei betrachten die Teilnehmenden 
verschiedene Themen Graffiti, Malen, Dj-ing, Fotografie, Künstliche Intelligenz, soziale Verantwortung 
und demokratische Mitgestaltung aus verschiedenen Perspektiven — in erster Linie durch das Mittel 
des künstlerischen Ausdrucks 

Beispiele für die vielfältigen Angebote: 

 Wochenprojekt „Was bedeutet Kreativität“: Inspiriert von den verschiedenen 
Tagesaktionen gestalten die Teilnehmenden ein großes nachhaltiges Kunstobjekt, das die 
Visionen der Kinder und Jugendlichen für eine nachhaltige Welt widerspiegelt – hier gibt es 
verschiedene Möglichkeiten: upcycling, nachhaltige Materialen, etc... 

 Individueller Experimtierworkshop: Staunen, ausprobieren und entdecken! Mit spannenden 
Experimenten gehen die Teilnehmenden alltäglichen Phänomenen auf den Grund und 
erleben, wie viel Kreativität im Forschen und Tüfteln steckt. 

 Kunst-Workshops: Wir bieten interaktive Workshops an, in denen die Teilnehmenden ihre 
Kreativität ausleben und dabei verschiedene Handwerke ausüben können.  

 Graffiti Workshop: Mit Spraydose, Farbe und eigenen Ideen werden die Teilnehmenden 
kreativ. Sie lernen grundlegende Graffiti-Techniken kennen, entwickeln eigene Motive und 
gestalten gemeinsam ein buntes Kunstwerk. 

 Familiennachmittag zum Abschluss: Gemeinsam mit Eltern, Großeltern weitere 
Interessierte und Geschwistern können die Teilnehmenden zum Abschluss ihre Bilder der 
Woche, die Werke und Erkenntnisse präsentieren und zeigen, welche Visionen sie für ihre 
Zukunft entwickelt haben. 

Diese abwechslungsreiche Woche bietet den Kindern und Jugendlichen nicht nur kreative und 
sportliche Herausforderungen, sondern ermutigt sie auch, über ihre Zukunft nachzudenken und sich 
aktiv an der Gestaltung ihrer Umgebung zu beteiligen. Sie lernen, dass ihre Ideen zählen und dass 
schon kleine Schritte eine nachhaltige und positive Veränderung bewirken können. 

  

   

Beauftragt durch die Stadt Bürstadt möchten wir als Sozialagentur Fortuna:  



 

 

4 

 eine betreute Kompaktwoche,  
 mit interessierten Kindern im Alter zwischen 6 und 15 Jahren,  
 von Montag bis Freitag,  
 jeweils von 09:00 bis 16:00 Uhr,  
 im Jugendhaus Bürstadt,  
 unter dem Motto "Kreativ-Abenteuer Bürstadt"  
 in der ersten Herbstferienwoche (05. Oktober bis 09. Oktober 2026),  
 ergänzt durch Angebote von Kooperationspartnern  

gestalten und den Kindern ein erlebnisreiches sowie pädagogisch betreutes Freizeitangebot vermitteln. 

 

RUND-UM-PAKET  

Durch veränderte Familiennetzwerke, berufstätige Eltern, weniger ehrenamtliche Helfer*innen und 
partiell auch durch mögliche Auffälligkeiten im Sozialverhalten der teilnehmenden Kinder, bedarf es 
professionellen Konzepten, um diesen Herausforderungen während der Ferienspiele gerecht zu 
werden. Das Team der Sozialagentur Fortuna legt den Fokus in der Kompaktbetreuung daher nicht nur 
auf die Teilnehmer:innen, sondern unterstützt zugleich auch das Ehrenamt, Eltern und weitere Akteure 
durch geschultes, pädagogisches Personal, innerhalb einer ganzheitlichen, sozialen Philosophie. Wir 
tragen mit Ihnen gemeinsam gerne dazu bei, eine attraktive Ferienspielwoche zu gestalten, an die sich 
Kinder, Jugendliche und deren Familien positiv und gerne zurückerinnern. 

FERIENSPIELE UND SOZIALES MITEINANDER  

Folgende Schwerpunkte setzen wir für ein soziales, interkulturelles Miteinander bei der Betreuung der 
Sommerferienspiele in Einbezug mit Ehrenamt/Vereine sowie Kooperationspartner*innen und allen 
Teilnehmer*innen:  

 Betreuung durch pädagogisches Personal. (Schwerpunkt: Projekt-, Kommunikation- und 
Konfliktmanagement).  

 Fokus liegt auf dem humorvollen, aktiven und fairen Miteinander - mit einem sozialen Mehrwert 
für alle Beteiligten.  

 Stärkung des ehrenamtlichen Engagements durch gemeinsame Ferienspielangebote.  

Unsere Fachkräfte haben in dieser Ferienwoche zudem einen Blick für situationsgerechte Projekte, auf 
das Entschärfen von aufwühlenden Situationen, Dynamiken jeglicher Art und möglichem auffälligem 
Sozialverhalten der Teilnehmer*innen.  

Hierbei wird das pädagogische Personal die auffälligen Teilnehmer*innen nicht ausgrenzen, also nicht 
einfach „nur“ zur Seite nehmen oder von der Gruppe getrennt bespaßen, sondern unsere 
Mitarbeiter*innen werden aufgrund ihrer Erfahrungen und Fachkompetenzen positiv einwirken:  

 sodass die Gemeinschaft für alle Kinder harmonisch verläuft und alle Spaß haben,  
 sodass die auffälligen Teilnehmer:innen integriert werden und an der Aktion weiter teilnehmen 

können,  
 sodass die ehrenamtlichen Betreuer:innen in keine überfordernden Situationen gelangen. Sie 

werden entlastet und halten die Vereinsaktion bei den Ferienspielen positiv in Erinnerung. 
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ALLGEMEINE INFORMATIONEN 

ZEITFENSTER: 1. HERBST-FERIENWOCHE  

Das Ferienspielangebot erstreckt sich über eine Kompaktwoche von Montag, 05. Oktober 2026 bis 
Freitag, 09. Oktober 2026.  

KOOPERATIONSPARTNER 

Als Kooperationspartner werden auch in den Herbstferienspiele 2026 das interkulturelle Büro und das 
Studio 86 Mannheim. 

ANZAHL TEILNEHMER:INNEN: MAX.50 PERSONEN 

Die Anzahl der Kinder/Jugendlichen bei den Ferienspielen soll maximal 50 Teilnehmer:innen betragen.  

ALTERSSPANNE: 6 BIS 15 JAHRE  

Das Angebot steht Kindern und Jugendlichen von 6 bis 15 Jahren offen.  

HAUPTTREFFPUNKT: JUGENDHAUS BÜRSTADT  

Das Jugendhaus Bürstadt, Nibelungenstr. 199a, wird als Treffpunkt und Veranstaltungsbereich für die 
Ferienspiele genutzt.  

ESSENSANGEBOT  

Alle Essens- und Getränkeangebote werden hygienekonform durch Betreuer:innen an die Kinder und 
Jugendlichen ausgegeben. Das warme Mittagessen wird durch einen Caterer angeliefert. Den 
Teilnehmer:innen wird kostenfrei Mineralwasser sowie Obst angeboten. 

 

INFORMATIONEN FÜR DEN AUFTRAGGEBER  

Sie, als Auftraggeber, beauftragen uns, im Rahmen der Sommerferienspiele, ein Programm für 
Kinder/Jugendliche im Alter von 6 bis 15 Jahren zu erstellen und durchzuführen.  

Wir bieten Ihnen die Organisation einer „Rundumversorgung“ der teilnehmenden Kinder/Jugendlichen 
von 09:00 Uhr bis 16:00 Uhr innerhalb der Kompaktwoche. 

 BETREUUNG DER KINDER DURCH PÄDAGOGISCHES FACHPERSONAL  

 Zum Team gehören Fachkräfte, die etwa unsere Jugendzentren in der Region betreuen und 
weitere zur Sozialagentur Fortuna gehörende Mitarbeiter:innen.  

 Empfang der Teilnehmer:Innen und Betreuung bei der Abholung. Begleitung der 
Teilnehmer*innen zu den Angeboten Begleitung des Mittagessens am Ferienspieltreffpunkt.  

 Organisation des Obst-Imbiss für den Nachmittag am Ferienspieltreffpunkt. 
 Getränkeausschank/Flaschenausgabe durch das Team.  

DURCHFÜHREN VON AKTIONEN INNERHALB DES MOTTOS IN ABSPRACHE MIT IHNEN  

 Einkauf und Verwaltung der benötigten Materialien.  
 Anleiten der Kinder bei den verschiedenen Projekten und Aktionen.  
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ERLEBNISPÄDAGOGISCHE EINHEITEN ZUM KENNENLERNEN DES FERIENSPIELMOTTOS  

 Rituale zum Kennenlernen und zur Stärkung der Gemeinschaft sowie des Mottos.  
 Kooperationsspiele.  

ZEITKONZEPT DER FERIENSPIELE 

 

Uhrzeit  Wo / Wer Was Sonstige 

09:00 Eintreffen der 

Kinder 

Ankommen der Kinder, erste 

Themen klären, Morgenrituale 

Absprachen treffen 

Ab 09:30 Beginn der 

Aktionen 

Gruppenbezogen  

Ab 12:30 Mitagessen Warme Speisen des Caterers  

Bis 13:15 Mitagspause Ausruhen, Freispiel Individuelle 

Gestaltung 

Ab 13:30 Beginn der 

Aktionen 

Gruppenbezogen  

Ab 15:30 Ankommen am 

Treffpunkt 

Einnahme Imbiss, Austausch der 

Erlebnisse, Vorbereitung für den 

nächsten Tag 

Bilder des Tages, 

Reflektion, 

individuelle Themen 

klären 

Ab 16:00 Alle Gemeinsames Ritual und 

Verabschiedung der Kinder 
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BESONDERE PROGRAMMPUNKTE  

Neben Kreativ-, Bewegungs-, Werk- und Gestaltungsprojekten erwarten die Kinder und Jugendlichen 
bei den Herbstferienspielen 2026 besondere Kreativ-Abenteuer, die jeden Tag neue Möglichkeiten zum 
Entdecken, Ausprobieren und Gestalten eröffnen. Dabei wird Kreativität bewusst vielseitig gedacht: 
Kunst, Handwerk, Basteln, Forschen, Experimentieren und Bewegung gehören gleichermaßen zum 
Programm. Die Teilnehmenden können unterschiedliche Materialien und Techniken kennenlernen, 
eigene Ideen entwickeln, gemeinsam tüfteln und neue Fähigkeiten entdecken. Ergänzt werden die 
Angebote durch gemeinschaftliche Projekte, die Kreativität, Teamarbeit und die Verbindung zum 
eigenen Lebensumfeld in Bürstadt aufgreifen. 

Montag: Kreativwerkstatt – Gestalten & Entdecken 

Dienstag: Experimentier-Workshop – Forschen & Tüfteln 

Mittwoch: Graffiti-Workshop – Farbe & Ausdruck 

Donnerstag: Werk- und Bauprojekt – Planen, Bauen & Ausprobieren 

Freitag:  Gemeinsames Kreativprojekt – Ideen verbinden & Abschluss gestalten 

 

Die konkrete Zuordnung der Projekte zu den einzelnen Tagen kann sich im weiteren Planungsverlauf 
noch verändern. Im Mittelpunkt steht an jedem Tag ein neues Kreativ-Abenteuer, bei dem die Kinder 
und Jugendlichen selbst aktiv werden und Kreativität in ihren unterschiedlichen Facetten erleben 
können. 
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GEWINNER KOOPERATIONSPARTNER 

 Erhalten (personell, sozial und pädagogisch) Unterstützung bei der Aktion.  

 Werden entlastet durch das Auffangen von schwierigem Sozialverhalten der 

Teilnehmer*innen/Gruppe.  

 Alle fühlen sich wohl, sodass dieses Erlebnis veranlasst, weitere Angebote im 

kommenden Jahr anzubieten.  

GEWINNER KINDER UND JUGENDLICHE  

 Sie erhalten Unterstützung und Hilfe während der Angebote.  

 Betreuer*innen sind Anlaufstellen für Probleme und Sorgen. Kinder werden 

wahrgenommen und erfahren eine Stärkung ihres Seins.  

 Ihr Sozialverhalten kann positiv angeleitet werden.  

 Schwierige Situationen werden ohne Ausgrenzung geregelt und Gemeinschaft gelebt.  

 Negativen Gruppendynamiken wird positiv entgegengewirkt.  

 Kinder erleben eine schöne Woche, die in Erinnerung bleibt. Ggf. interessieren sie sich 

für eine Mitgliedschaft bei Vereinen und finden eine neue Freizeitbeschäftigung. 

GEWINNER FAMILIE  

 Eltern erhalten für ihre Kinder professionelle, pädagogische sowie soziale Begleitung.  

 Eltern erfahren, dass ihre Kinder gut aufgehoben sind.  

 Eltern sehen, dass ihre Kinder eine gute Zeit bei den Vereinen und im Jugendhaus 

erleben = Akzeptanz steigt für Vereine/Ehrenamt und für das Jugendhaus als 

Freizeitstätte.  

GEWINNER STADT BÜRSTADT 

 Familien fühlen sich wahrgenommen und unterstützt, werden durch das 

Betreuungsangebot entlastet.  

 Kinder werden in ihrem Sozialverhalten angeleitet, was durchaus Auswirkungen auf 

weitere alltägliche Situationen und auf ihre soziale Lebenswelt haben kann.  

 Vereine fühlen sich unterstützt und es findet eine positive Bindung mit der Stadt statt 

und ggf. weitere Zusammenarbeit.  

 Bürstadt erlangt eine gute Außenwirkung und Akzeptanz in der Bevölkerung. 

Wir freuen uns auf eine konstruktive Zusammenarbeit und darauf, mit Zukunftsvisionen sowie 

Mehrwert die Kinder und Jugendlichen mit unserem Programm durch ihre 6. 

Sommerferienwoche in Bürstadt zu begleiten. 

 

IHR PARTNER  

SOZIALAGENTUR FORTUNA  

OLIVER HABERER  

0176 400 868 25  

INFO@SOZIALAGENTUR-FORTUNA.DE   

mailto:INFO@SOZIALAGENTUR-FORTUNA.DE
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